
Umweltaktionstag am Naturfreunde-
haus Kirkel
Der Förderverein Naturfreundehaus Kirkel  hat gemeinsam mit dem Landesver­
band der NaturFreunde alle Interessierten (ob groß, ob klein) zu einem Umwelt­
aktions- und Mitmachtag am 18. Mai 2024 rund um das NFH Kirkel eingeladen.  
(Die Veranstaltung fand nach Redaktionsschluss statt.)
Die Idee hat große Resonanz auch bei anderen Vereinen und Initiativen ausgelöst. 
Sie wollen mit dabei sein, um gemeinsam mit uns für eine gesunde Umwelt zu 
werben und sich mit ihren jeweiligen Informations- und Mitmachaktionen zu 
präsentieren. 
Den Aktionstag fand das saarländische Umweltministerium so interessant, dass 
es sich der Staatssekretär Sebastian Thul nicht nehmen ließ, die Veranstaltung zu 
begrüßen.
Neben dem NaturFreunde Landesverband und dem Förderverein NFH Kirkel sind 
die Initiativen „Unverpackt Saarbrücken“, „Foodsharing Saar“, „Kraftraum Natur  
Saar“ sowie Naturschutzbund Saar und BUND beteiligt.
Um die Natur und Umwelt mit den eigenen Sinnen zu erleben, zu erkennen und zu 
gestalten wurden unterschiedliche Informations- und Mitmachaktivitäten an­
geboten: ein Wildbienenhotel bauen; im Wald die eigenen Naturtalente entdecken; 
statt Lebensmittel wegwerfen besondere Leckereien zaubern; Wildkräuter sam­
meln, schmecken und zu Kräutersalz und Ptoteinpulver verarbeiten; Verpackun­
gen und Plastik einsparen und sinnvoll wiederverwerten, z. B. umweltfreundliche 
Deo´s zum Mitnehmen herstellen. An einem Glücksrad konnten die kleinen Freun­
dinnen und Freunde der Natur ihr Wissen testen und Wissenswertes erkunden.
Neben zahlreichen Besucherinnen und Besuchern aus Kirkel und der Region, kamen 
Naturfreundemitglieder aus saarländischen Ortsgruppen und wirkten aktiv mit. 
Die Veranstaltung sollte ein Impuls für die Naturfreundearbeit vor Ort sein. Zur 
Nachahmung empfohlen!

Vorbilder
Die NaturFreunde Saarland und der 
Förderverein Naturfreundehaus Kirkel 
veranstalteten am 12. April 2024 im 
Naturfreundehaus Kirkel eine Feier­
stunde, die demokratischen Persön­
lichkeiten gewidmet war, die als Vor­
bilder für das heutige Wirken gelten 
können. 
Mit Erinnerungstafeln an Räumen des 
NF-Hauses gedenken die NaturFreunde 
stellvertretend der Menschen, die sich 
in der Vergangenheit und in besonderer 
Weise für Freiheit und Demokratie ein­
gesetzt haben. Ihr Wirken und Schick­
sal ist in einer Broschüre skizziert, die 
im Rahmen der kleinen Feierstunde der 
Öffentlichkeit vorgestellt wurde. 
Die Geschichte des NFH Kirkel sowie 
die Verfolgung von Vereinsmitgliedern 
durch den NS-Staat sind für uns Anlass, 
gerade in diesen Zeiten allen rassisti­
schen und anti-demokratischen Kräften 
entgegenzutreten und die freiheitlich- 
demokratischen Grundwerte zu vertei­
digen.
In der Feierstunde stellte der Förder­
verein stellt das Projekt und die Bro­
schüre mit den Lebensbildern vor. 
Nahe Verwandte der Persönlichkeiten 
kamen zu Wort. Lieder mit entspre­
chendem Zeitbezug wurden von Daniel 
Osorio dargeboten.
Die Veranstaltung fand erfreulichen 
Zuspruch aus den Reihen der gelade­
nen Gäste, neben Vereinen, Parteien 
und Kirchengemeinden, konnte auch 
Frank-Matthias Hofmann, Sprecher der 
LAG Erinnerungsarbeit im Saarland 
begrüßt werden.

Termine zum Vormerken
Sa. 22. Juni AWO-Familienfest in Saarbrücken am Schloss  
NaturFreunde nehmen mit Info-Stand teil
Weitere Umweltaktionstage am NFH Kirkel 
So. 28.07. Gesund und lecker essen 
So. 25.08. Kraut & Rüben 
So. 27.10. „Das grüne Wunder – unser Wald“
Sa. 24. bis Mo. 26. August 90 Jahre Einheitsfront im Saarland 
Festveranstaltung am Sonntag, 16.00 Uhr in der Aula Sulzbach,  
Wanderungen zum Gedenkstein, Film u. Ausstellung
So. 29. September Landeswanderung von der Bergehalde Reden  
ins Binsenthal
Do. 10. Oktober Landesausschusssitzung
Sa./So. 23./24. November Solidaritätsbasar in Saarbrücken 
VHS-Zentrum
Genauere Informationen folgen über den Landeverbandsverteiler 
und die Ortsgruppen.

100 Jahre Naturfreunde Ortsgruppe Köllerbach 
So. 16. Juni 2024, ab 11.00 Uhr im „Schlösschen“ in Püttlingen
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Diese und weitere NF-Infos gibt es auch auf www.naturfreunde-saar.de

NaturFreunde bei der Kundgebung des Bündnisses „Bunt statt Braun“ im März 
2024, einer der zahlreichen Aktionen gegen AFD und Rassismus in Saarbrücken.

Kindergruppe der OG Friedrichsthal: 
Die Kinder haben viel Spaß beim Basteln 
und Toben und freuen sich schon auf den 
Sommer, wenn es wieder nach draußen 
geht. Geplant sind Waldtage, Stockbrot, 
Kräutergarten und vieles mehr. Die Kinder­
gruppe (ab 8 Jahren) trifft sich immer frei­
tags zwischen 17.00 und 19.00 Uhr.
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Klimaschutz ist Thema der Umwelt AG
Das Saarland will bis zum Jahr 2030 die Treibhausgasemissionen um 55 Prozent 
im Vergleich zu 1990 reduzieren. Bis zum Jahr 2045 soll Klimaneutralität er­
reicht werden. Die Umwelt AG der NaturFreunde begrüßt es, dass mit dem 2023 
verabschiedeten Saarländischen Klimaschutzgesetz der Klimaschutz im Saar­
land regional gesetzlich geregelt und damit eine Grundlage für die Planung und 
Umsetzung geschaffen wird. 

Im Anhörungsverfahren zu dem Gesetz haben sich auch die NaturFreunde zu 
Wort gemeldet und Änderungen beantragt. So ist vorgesehen, dass Einrichtungen 
des Landes, die mit privaten Wettbewerbern konkurrieren, von den Zielvorgaben 
zu entbinden sind. Das steht aus Sicht der Umwelt AG im Widerspruch zu der 
gewollten Vorbildfunktion von öffentlichen Investitionen. 
Mit dem Gesetz sind zwar die notwendigen Voraussetzungen geschaffen, alles 
Weitere muss sich dann im Umsetzungsprozess entwickeln.
Die Arbeitsgruppe hat sich eingehend mit dem Strategie- und Maßnahmenpapier 
zum Gesetz beschäftigt und dazu Standpunkte und Vorschläge in den Bereichen 
Energiewirtschaft, Verkehr, Industrie und Gebäude erarbeitet. Die Papiere stehen 
den Ortsgruppen für die dringend notwendige Diskussion zum Klimaschutz zur 
Verfügung. Auch eine Stellungnahme zu dem kontrovers diskutierten Thema 
„Wärmenutzung von Holz“ liegt vor. 
Die Umwelt AG trifft sich regelmäßig. Die Mitwirkenden in der AG vertreten 
die NaturFreunde Saarland bei Einladungen und Anhörungen der Politik, zuletzt 
beim Europa-Klima-Dialog der SPD-Landtagsfraktion mit über 40 Akteuren aus 
Wirtschaft, Gewerkschaften, Umweltverbänden, Institutionen usw. Der Dialog 
soll in verschiedenen Formen fortgesetzt werden. Dabei scheint uns eine Fo­
kussierung auf einzelne Themen wie z. B. die Wasserstoffstrategie des Landes 
sinnvoll.
Seit Anfang der Legislaturperiode werden die NaturFreunde Saarland regelmäßig 
von einem Mitglied der Umweltgruppe beim vom Umweltministerium einge­
richteten ExpertInnen Team für Nachhaltigkeit vertreten. Inhaltlich diskutiert 
werden die Arbeitsschwerpunkte des ExpertInnen-Teams und die Ergebnisse in 
der Umweltgruppe.

Solidaritätsbasar 
2023
Der Solidaritätsbasar im VHS-Zentrum 
in Saarbrücken im November letzten 
Jahres erfreute sich wieder großer Be­
liebtheit. Das galt insbesondere auch für 
das Friedens-Café der NaturFreunde. Mit 
den zahlreichen Kuchenspenden aus den 
Ortsgruppen und einigen Geldspenden 
konnte ein Erlös von insgesamt 1600 €  
erzielt werden. Dieser wird auch dies­
mal unseren NaturFreund*Innen im 
Senegal zur Verfügung gestellt. Damit 
können Mädchen und junge Frauen im 
Ausbildungszentrum in Bekhar ihre 
Ausbildung beginnen bzw. mit einem 
dritten Ausbildungsjahr fortsetzen.
Der Landesverband bedankt sich bei 
allen Spenderinnen und Spendern und 
bei den Helferinnen und Helfern, die den 
Stand vorbereitet und betreut haben.
Der nächste Solibasar am 23./24. No­
vember 2024 ist in unserem Programm 
fest eingeplant. Wir bitten wieder um 
tatkräftige Unterstützung durch Kuchen­
spenden und Standbesetzung.



Aus unserer Reihe NaturFreunde vor Ort:
NaturFreunde bewegen – so auch die Ortsgruppe Schwalbach
Schwalbacher NaturFreunde auf Ostertour
Mit 14 Personen starteten wir am Donnerstag, 28. März, 
mit unserem Naturfreunde-Bus und einem PKW unsere 
Ostertour. Los ging es um 10:00 Uhr von Schwalbach di­
rekt zu unserem Ziel, dem Naturfreundehaus Rahnenhof 
in der Pfalz. Dort wurden wir schon von 5 NaturFreunden 
erwartet, mit denen wir schon seit Jahren unsere Osterfrei­
zeit verbringen. Nach der herzlichen Begrüßung hatten alle 
Hunger, und es gab genügend Pfälzer Spezialitäten, so dass 
jeder schnell etwas zum Essen gefunden hatte. Am Nach­
mittag machten wir noch einen kleinen Sparziergang rund 
ums Haus. Bei einem geselligen Abend und den vielen Er­
lebnissen des letzten Jahres, hatten wir uns bis spät in den 
Abend viel zu erzählen.

Am zweiten Tag hatten wir viel Zeit. Es regnete den ganzen 
Tag, und wir machten es uns drinnen gemütlich. Am Abend 
zeigte uns NaturFreund Egon noch ein paar lustige Beamer­
schauen.

Am Samstag begann unser Programm mit dem Winzerort 
Freinsheim. Das Städtchen ist für sein Fachwerk bekannt. 
Während der Besichtigung gab es eine kleine Pause zum 
Kaffeetrinken und Eisessen. Danach sind wir nach Wei­
senheim am Berg gefahren und besuchten am Nachmittag 
eine Mandelplantage und ein Restaurant, in dem es leckere 
Pfälzer Spezialitäten gab. Am Abend setzte sich ein Pfälzer- 
NaturFreund mit Gitarre zu uns, und wir verbrachten ge­
meinsam einen schönen Liederabend.

Der vierte Tag begann wie gewohnt mit einem leckeren 
Frühstück, aber diesmal hat der Osterhase eine süße Über­
raschung auf dem Tisch zurückgelassen. Danach ging eine 
Gruppe nach Bad Dürkheim zum Fotografieren und eine 
zweite Gruppe machte es sich bei herrlich sonnigem Wetter 
am Naturfreundehaus gemütlich. Es hatten sich sehr viele 
junge Familien mit zahlreichen Kindern zum Ostereiersu­
chen eingefunden, es war richtig lustig, den Kindern dabei 
zuzuschauen. Etwas später wurden wir noch von zwei Alp­
hornbläsern unterhalten. Zufrieden mit unserer Osterfreizeit 
trafen wir zur Abendrunde bei einem gutem Glas Pfälzer 
Wein. 

Der Ostermontag war wie Aschermitttwoch. Nach dem 
Frühstück mussten wir die Heimreise antreten. Alle sind 
wieder gut Nachhause gekommen.	 Michael Spies

Wanderung zur Traumschleife in Ensdorf 
Unsere erste Wanderung im Jahr 2024 begann am Schwimm­
bad Camping Stubb in Ensdorf, wo sie auch mit einem Mit­
tagessen endetet. 

Pünktlich fanden sich 23 Teilnehmende am Treffpunkt ein, 
so dass wir gleich starten konnten. Wir sind durch den Ens­
dorfer-Park gelaufen in Richtung Bergmannsheim, wo wir 
weitere Teilnehmer getroffen haben.  

Dann ging es auch schnell zur Traumschleife Ensdorf. Der 
kleine Rundweg an der Saar vorbei war schön und durch die 
gelungene Beschilderung auch aufschlussreich.  

Der Rückweg verlief über den Ensdorfer-Damm, vorbei an 
Bahnhof und Bergmannsheim durch den Park, in Richtung 
Schwimmbad zur Camping Stubb.  

Hier wurden wir schon zum Essen erwartet. Nach einem 
ausgiebigen Mittagessen mit anschließendem Kaffee und 
Kuchen haben wir unsere Wanderung am späten Nachmit­
tag beendet. 	 Michael Spies und Manfred Gerecke

NaturFreunde Tour zum Ökosee 
Die NaturFeunde Schwalbach haben sich am 14.04.2024 
mit 22 Personen zu einer kleinen, 4 km langen Wanderung 
am Ökosee in Dillingen getroffen. Wie bereits mehrfach er­
folgreich erprobt, haben wir die Anreise zum gemeinsamen 
Treffpunkt von unterschiedlichen Ausgangspunkten aus je 
nach Fitness und körperlicher Verfassung oder nach Laune 
in Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe Radfahrer: 7 Personen, 
eine Gruppe mit Klaus im Kleinbus: 8 Personen, eine Grup­
pe mit 7 Personen im eigenen PKW. Alle sind pünktlich an­
gereist, so dass wir gleich unsere Wanderung um den Öko­
see antreten konnten. 

Bei unseren Wanderungen ist es jedem freigestellt mitzulaufen. 
So haben sich 5 Personen entschieden lieber die Sonne an ei­
nem wunderschönen Platz in der Wiese zu genießen und sind 
in der Nähe unseres Treffpunktes geblieben. Gegen 12:30 Uhr 
haben wir uns dann zum Mittagessen im Restaurant Davvaro 
wieder alle eingefunden. Nach einem leckeren Mittagessen ha­
ben wir die Tour gegen 15:00 Uhr beendet. Alle sind dann wie 
bei der Anfahrt mit ihren Verkehrsmitteln zurück gefahren. Wir 
fanden alle, es war ein gelungener Tag! 	 Michael Spies

Wanderung zur Traumschleife in Ensdorf NaturFreunde Tour zum Ökosee

Gedenken und Dank 
an Horst Meyer
Horst hat über Jahrzehnte aktiv im Lan­
desverband der NaturFreunde Saarland 
mitgewirkt, ihn inspiriert und gestaltet. 
Als Jugendleiter war er an der Vorberei­
tung des Internationalen Naturfreunde- 
Jugendtreffens an Pfingsten 1953 unter 
dem Motto „Freundschaft ohne Gren­
zen“ mit tausenden von Jugendlichen in 
Kirkel beteiligt.
Als Delegierter des Saarlandes nahm er 
an vielen nationalen und internationalen 
Kongressen der NaturFreunde teil.
Neben seinen Aufgaben in der Orts­
gruppe Völklingen übernahm er auf 
Landesebene verantwortliche Funktio­
nen. Zunächst als Kassenprüfer, dann 
als stellvertretender Landeskassierer 
und ab Mitte der 1980er Jahre als Lan­
deskassierer.
2013 Horst legte die Kassengeschäfte 
des Landesverbandes in jüngere Hände 
und verblieb als Beisitzer im Landes­
vorstand mit dem Schwerpunkt Natur­
freundegeschichte im Saarland. 
2016 legte er seine Funktion aus gesund­
heitlichen Gründen nieder. 
2022 wurde Horst vom Landesverband für die Ehrenamtsnadel des Saarlandes vor­
geschlagen.
Über ein halbes Jahrhundert hat Horst ob vor oder hinter den Kulissen mit dafür 
gesorgt, dass sich die Idee der NaturFreunde im Saarland ihren Weg gebahnt hat. 
Eine Idee die viele Menschen in ihrem Tun und Denken bis heute geprägt hat und 
weiter prägen wird.
Horst hat sich große Verdienste um die Naturfreundebewegung im Saarland 
erworben.

Winterwanderung im Januar 2024 in 
Sulzbach: Das Bild zeigt die wandern­
den NaturFreunde auf dem Weg zum 
Glühweinstand am Brennenden Berg. 
Weitere verbrachten die Zeit in und am  
Naturfreundehaus In der Hohl.


